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Wenn Sie diese Gemeindeinformation 
erstmals aufschlagen, dann ist es 
wahrscheinlich nur mehr wenige Tage vor 
Weihnachten. Es ist daher noch allerhand zu 
erledigen, um rechtzeitig vor den Feiertagen 
alles unter Dach und Fach zu bringen. 
Vielleicht ist es aber auch ganz anders, und 
Sie können die Adventzeit zumindest ein 
wenig nach ihrer ursprünglichen Bedeutung 
gestalten. Sich also etwas zurücknehmen 
und die Zeit mit Menschen teilen, die einem 
wichtig sind - Angehörige oder Freunde, 
mit denen man sich im abgelaufenen 
Jahr kaum ausgetauscht hat. Denken Sie 
darüber nach – es fallen Ihnen sicher einige 
Personen ein. Heuer haben wir wieder 
uneingeschränkt die Möglichkeit dazu. 

In anderen Lebensbereichen müssen sich 
leider viele Menschen mehr einschränken, 
als sie es bisher gewohnt waren. 
Hervorgerufen durch die seit Beginn des 
Jahres andauernden Kriegshandlungen 
in der Ukraine, kam es zu einem 
Versorgungsengpass im Bereich Energie. 
Es ist jedoch kein Engpass, weil Rohstoffe 
nicht vorhanden sind, sondern weil die 
Versorgung aus „taktischen“ Gründen 
zurückgehalten wird. Eine Situation, die für 
uns alle neu ist.

Es wir noch eine Zeit lang dauern, bis die 
Lage wieder für uns alle einzuschätzen 
ist. Bis dahin werden wir vorsichtiger 
mit Investitionen umgehen und eher 
Maßnahmen zur Sicherung des Alltages 
ergreifen. Etwa die Anschaffung nach-
haltiger Heiz- und Photovoltaikanlagen um 
zumindest teilweise aus Abhängigkeiten 
wegzukommen. Die Gemeinde fördert 
derzeit die Umstellung von fossilen 
Heizanlagen auf Systeme mit nachhaltigen 
Brennstoffen oder Wärmepumpe. Ebenso 
die Errichtung von Photovoltaikanlagen.  
Unterstützt wird auch der Kindergarten-
transport. Der Kostenbeitrag der Eltern wird 

angepasst, jedoch auf einem maßvollen 
Niveau gehalten.

Als wichtigen Termin für 2023 möchte 
ich auf die NÖ Landtagswahlen am 29. 
Jänner hinweisen. Die Wählerinformation 
wird Ihnen rechtzeitig in Jänner zugesandt. 
Briefwahlkarten können bis 25. Jänner bei 
der Gemeinde oder im Internet angefordert 
werden - siehe Gemeindehompage.

An dieser Stelle darf ich mich auch bei den 
Betrieben und Unternehmen, sowie deren 
MitarbeiterInnen bedanken. Viele von ihnen 
haben ein weiteres schwieriges Jahr hinter 
sich. Eine Änderung im Gemeindezentrum 
betrifft einen jahrzehnte alten Betrieb. Das 
traditionelle Familienunternehmen - die  
Bäckerei Breitsching - schließt mit Ende 
des Jahres. Wir danken für die stets gute 
Nahversorgung mit köstlichen Produkten. 
Der Standort bleibt aber erfreulicherweise 
erhalten und wird von der Bäckerei Koll 
weitergeführt.

Abschließend möchte ich mich auch bei 
allen MitarbeiterInnen der Gemeinde und 
den Gemeinderäten für ihren Einsatz 
bedanken. Der Dank gilt auch allen 
Vereinen, Verbänden und den Freiwilligen 
Feuerwehren. Ganz herzlich möchte ich 
mich auch bei allen GemeindebürgerInnen 
für die zahlreichen unterstützenden Aktivi-
täten im abgelaufenen Jahr bedanken.

Freuen wir uns gemeinsam auf die 
kommenden Festtage. Ich wünsche allen, 
die in unserer Gemeinde wohnen 

Sehr geehrte 

GemeindebürgerInnen!

Ihr Bürgermeister Hans Lindner

BESINNLICHE WEIHNACHTEN,  ALLES GUTE, VIEL ERFOLG und 
VOR ALLEM GESUNDHEIT für das Jahr 2023
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Neuer Gemeinderat aus Scheiblingkirchen

Nach dem Ausscheiden von Clara Pfeiffer 
(Grüne) aus dem Gemeinderat, wurde in der 
GR-Sitzung am 18. Oktober 2022  Gerhard 
Seebacher als neuer Gemeinderat angelobt. 
Er erhielt ein frei gewordenes Mandat der 
GRÜNEN.
Herr Seebacher wird in den Ausschüssen 
„Jugend und Sport“ sowie „Umwelt“ tätig 
sein.
Wir danken Clara Pfeiffer für ihre Tätigkeiten 
als Gemeinderätin von 2020 bis 2022 und 
wünschen ihr alles Gute. Ebenfalls alles Gute, 
sowie viel Freude und Engagement, wünschen wir Gerhard Seebacher in seiner neuen 
Funktion als Gemeinderat.

 
Eisenbahnkreuzung in Gleißenfeld

Der nördliche Bahnübergang wird aufgelassen, und gleichzeitig wird die Haltestelle an 
die Eisenbahnkreuzung hin zur Witzelsbergerstraße verlegt. Entscheidend für diese 
Maßnahme waren mehrere Gründe.

- Durch den Wegfall einer Kreuzung  wird die Sicherheit erhöht.
- Der zweite Grund ist, dass auch die laufenden Kosten für die ÖBB reduziert   
 werden. 
- Der dritte Grund war, dass die Maßnahmen für ein Weiterbestehen der   
 Eisenbahnkreuzung sowohl für die ÖBB als auch für die Gemeinde jeweils  
 Kosten in Höhe von 250.000,-- Euro verursacht hätten. 

Am meisten von der Schließung betroffen sind jene Landwirte, die diesen 
Bahnübergang häuig frequentierten, weil es  ein sehr kurzer Weg zu ihren Feldern 
an der Bundesstraße 54 war. Die oben angeführte hohe inanzielle Belastung steht 
aber in keiner Relation zum Nutzen für die Ortsbewohner im Gesamten gesehen.  

Die Verlegung der 
Haltestelle in Richtung 
Ortszentrum bringt 
betreuungstechnische 
Verbesserungen für 
die ÖBB – für die 
Bahnkunden ist aufgrund 
derzeit fehlender Park-
möglichkeiten, keine 
Qualitätssteigerung zu 
erkennen. Hier ist eine 
Lösung anzustreben.   
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Schulaktionstage

Bäuerinnen klären Volksschulkinder über Landwirtschaft auf

Das beliebte Projekt für Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Volksschulklassen geht 
in die nächste Runde. In Niederösterreich konnten damit heuer wieder rund 10.000 
Kinder erreicht werden.

Realistischer Einblick in die Landwirtschaft
Themen wie Regionalität, hochwertige Lebensmittel und eine bewusste Ernährung, 
werden  immer wichtiger. Wer schon im Kindesalter ein realistisches Bild der 
Landwirtschaft erhält, entwickelt im Erwachsenenalter wahrscheinlich eher eine 
wertschätzende Haltung zu Lebensmitteln und ihrer Produktion. Deshalb wollen 
österreichische Bäuerinnen genau dort mit ihrer Aufklärungsarbeit ansetzen - 
bei unseren Kleinsten. Die Bäuerinnen aus den jeweiligen Gebieten klären im 
Rahmen der Schulaktionstage spielerisch über die Produktionszweige ihrer eigenen 
Betriebe, die Erlebnis-Bauernhof-Angebote, österreichische Gütesiegel sowie die 
Ernährungspyramide auf. 

Im gesamten Bezirk Neunkirchen werden alle 20 Volksschulen lächendeckend besucht: 
Insgesamt erreichen die Bäuerinnen damit 630 Kinder in 30 Klassen. Seminarbäuerin 
Andrea Igel aus Reitersberg erzählt in den Volksschulen Scheiblingkirchen und 
Thernberg über den Weg der Milch. Dabei dürfen die Kinder Milchprodukte wie Kakao 
und Joghurt verkosten, und auf den Verpackungen nach Gütesiegeln suchen. Die 
Familie Igel führt einen Obst- und Gemüsebaubetrieb und ist für den „Bucklige Welt 
Spargel“ bekannt.

Volksschule Scheiblingkirchen

Volksschule 
Thernberg
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Girls in Politics

Im Rahmen der Aktion „Girls in Politics“, ein vom Österreichischen Gemeindebund 
organisiertes Projekt, konnten zwölf Schülerinnen der Mittelschule Scheiblingkirchen 
einen  interessanten  Auslug  in  die  Welt der Politik machen. Das Projekt soll Mädchen  
dazu anregen, sich in der Politik zu engagieren. 
Am Gemeindeamt Warth wurde die Gruppe von Bürgermeisterin Michaela Walla, der 
Landtagsabgeordneten und Vizebürgermeisterin von Scheiblingkirchen, Waltraud 
Ungersböck sowie der Bürgermeisterin von Altendorf, Ulrike Trybus, begrüßt. Alle 
drei Politikerinnen nahmen sich die Zeit, um den Mädchen Rede und Antwort zu 
stehen. Sie erzählten 
von ihrem Berufsalltag 
auf Gemeinde- und 
Landesebene. Auch 
erklärten sie das 
politische System in 
Österreich und die 
Rolle der Frau in der 
Politik. Interessant für 
die Gruppe war es auch 
zu erfahren, wie die drei 
Volksvertreter innen 
persönlich ihren Weg 
in die Politik gefunden 
haben. 

Die Schülerinnen wurden gemeinsam mit Lehrerin Lisa Metzner durch das Gemeindeamt 
geführt und durften jede Menge Fragen stellen. Die Mädchen zeigten großes Interesse 
an den politischen Themen. Marie Eisinger erzählt: „Für mich war es sehr interessant 
zu hören, wie der Tagesablauf eines Politikers aussieht.“ Jasmin Schuh fand die 
Informationen über das Gemeindeamt und die Aufgaben der Gemeindebediensteten 
am coolsten.

1.Reihe vorne, v.l.: Emely Friesl, Melissa Ader, Sophie Zodlhofer, Tamara List, 
LAbg. Waltraud Ungersböck
2. Reihe, v.l.: Bürgermeisterin Michaela Walla, Maja Schorf, Sophie Winkler, 
Miriam Piribauer, Nina Nagel, Anna Edelhofer, Marie Eisinger 
3. Reihe, v.l.: Lehrerin Lisa Metzner, Bianca Schöggl, Jasmin Schuh, 
Bürgermeisterin Ulrike Trybus

         Der Wunsch, 
mitgestalten zu wollen, 
hatte sich bei allen 
drei schon früh abge-
zeichnet. 
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Berufsorientierung

In der NÖMS Scheiblingkirchen wird besonderer Wert darauf gelegt, die Jugendlichen 
der dritten und vierten Schulstufe auf die beruliche Zukunft vorzubereiten. Die 
Entscheidung für einen Lehrberuf oder eine höhere Schulausbildung, will gut überlegt 
sein. Die Mittelschule bietet daher mit Projekten und Aktionen sowie dem Besuch von 
entsprechenden Veranstaltungen viele Gelegenheiten, wichtige Informationen und 
Erfahrungen zu sammeln, und somit den Jugendlichen die Berufs- bzw. Auswahl der 
passenden Schulausbildung zu erleichtern.

Bei den berufspraktischen Tagen zum Beispiel, gibt es für die vierte Schulstufe die 
Möglichkeit, jeweils einen Tag in einem Unternehmen oder einer weiterführenden 
Schule zu verbringen, und so einen ersten Eindruck vom Wunschberuf zu bekommen. 
Auch am Berufsorientierungsabend, der jährlich in der Mittelschule Scheiblingkirchen 
stattindet, werden Vertreter von Firmen und Schulen aus der Region eingeladen, um 
das jeweilige Berufsbild bzw. die Schulausbildung vorzustellen. Bei dieser Veranstaltung 
bekommen alle interessierten Schüler und Eltern anschauliche Informationen und 
Tipps für das jeweilige Berufsbild aus erster Hand.

Dieses Jahr nahmen am Berufsorientierungsabend über vierzig Firmen und Schulen 
aus der Region teil – wir bedanken uns recht herzlich dafür!
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Projekt „Engel“ in der Volksschule

Passend zur besinnlichen Weihnachtszeit wurde in der Volksschule in allen Klassen das 
Projekt „Engel“ gestartet. Die Kinder lieben Geschichten über Engel und hören gern zu, 
wenn Religionslehrerin Monika Knöbel darüber erzählt. Sie erklärte den Schülerinnen 
und Schülern im 
Unterricht die biblische 
Bedeutung der Engel 
und deren Aufgaben. 
In der 4a wurden Engel 
gebastelt und in den 
buntesten Farben 
bemalt. Die Mädchen 
und Burschen sollten 
ihre Wünsche darauf 
deponieren – Wünsche 
allerdings, die man 
nicht kaufen kann. Das 
war nun schon eine 
schwierigere Aufgabe. 
Die allermeisten 
Kinder in der Klasse 
wünschten sich 
Frieden, aber auch Gesundheit, Glück, Liebe, Freundschaft und Familie standen auf 
der Liste ganz oben. 

Neben den Bastel- und 
Malarbeiten wurden 
auch Lieder zum Thema 
„Engel“ einstudiert. In 
der zweiten Klasse 
wurde eine andere 
Aufgabe gestellt. Hier 
durften sich die Kinder 
Geschenke, die man 
nicht kaufen kann, 
ausdenken. „Aufs 
Naschen verzichten, 
der Mama helfen, 
weniger streiten“, 
kamen als Antworten 
von den Mädchen und 
Buben retour.
Schulleiterin Carmen 

Picher ist froh, dass die Kinder große Freude am Engelprojekt haben, und sich gerne 
daran beteiligen: „Die Jahre mit Corona waren nicht einfach und auch heuer wurden 
wir von schlechten Nachrichten nicht verschont. Daher ist Weihnachten immer eine 
wunderbare Zeit, um den Kindern Freude zu vermitteln. Die Kinder und das Lehrerteam 
wünschen auf diesem Wege ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das 
neue Jahr 2023!“
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Der WLV hat vorgesorgt

In einem Black-Out-Fall hat die Wasserversorgung höchste Priorität

Strom spielt in der Wasserversorgung eine wichtige Rolle. Unsere Brunnen und 
Quellen werden mit elektrischen Pumpen betrieben, welche das Trinkwasser zu den 
Hochbehältern befördern. In unserem Verbandsgebiet beinden sich 20 Hochbehälter. 
Diese fassen ein Gesamtvolumen von ca. 8.000 m³ Wasser. Sollte es zu kürzeren 
Stromausfällen kommen, reicht dieser Vorrat für ungefähr drei Tage. 

Um auch für längere großlächige Stromausfälle gerüstet zu sein, hat der WLV drei 
große Stromaggregate sowie einen großen Dieseltank zur Verfügung.

Auf Grund unserer Vorbereitungen kann davon ausgegangen werden, dass wir die 
Trinkwasserversorgung im Großteil unseres Versorgungsgebietes aufrecht erhalten 
können. Voraussetzung für eine langfristige Versorgung mit Trinkwasser im Falle eines 
Black-Outs sind nicht nur die von uns getroffenen Maßnahmen, sondern auch die 
Vernunft jedes Einzelnen und der sparsame Umgang mit dem Lebensmittel Wasser.

Bgm. Günter Stellwag Obmann des GWLV Unters Pitten- und Schwarzatal, (rechts) Betriebsleiter Andreas Treitler

GEMEINDEWASSERLEITUNGSVERBAND UNTERES PITTEN- UND SCHWARZATAL      
2823 Pitten, Brunnerstraße 532, Tel.  02627/82446, Fax:   02627/82446-6, e-mail: 
ofice@wlvpitten.at, Homepage: www.wlvpitten.at
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WertStoffZentrum Grottendorf

Der Bau schreitet voran – WertStoffZentrum Grottendorf geht im 
Frühjahr 2023 in Betrieb

Mit dem Wertstoffzentrum in Grottendorf, geht das dritte Standbein des 
Abfallwirtschaftsverbandes in absehbarer Zeit in Betrieb. So können die Bewohner 
des Bezirkes Neunkirchen, neben Sperrgütern wie Holz, Hartkunststoffe oder 
Sperrmüll, ebenfalls Problemstoffe, Elektroaltgeräte und Kartonagen entsorgen. Die 
Zugangskontrolle erfolgt durch ein automatisches Schrankensystem, das mittels 
Zutrittskarte betätigt wird. Täglich ist die Abgabe von Gras & Laub sowie Baumschnitt 
möglich. Den Kunden steht ebenfalls fachlich geschultes Personal zur Verfügung, 
welches die Abfalleingänge koordiniert und behillich ist, die richtigen Abwurfcontainer 
zu verwenden.

Vieles an Erdarbeiten ist geschehen, der Versatz der Betonelemente ist so gut wie 
abgeschlossen, nun sind die Zimmereiarbeiten dran, fasst Obmann Bgm. Pichler 
zusammen.

Speziell durch die verschiedenen Container wird ermöglicht, dass auch der Sperrmüll 
vor Ort getrennt abgeladen werden kann. So sollen Altholz oder Metallabfälle in die dafür 
vorgesehenen Container, und nur der nicht verwertbare Rest in die Sperrmüllcontainer.

Hierfür steht auf der Homepage des AWV Neunkirchen ein umfassender Trennleitfaden 
zu Verfügung. Die aktuellen Öffnungszeiten sind hier ebenfalls ersichtlich, sowie 
allgemeine Infos rund um die Wertstoffsammelzentren.
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VS Scheiblingkirchen  
Straßenbau

Die Straßenzufahrt zu den Liegenschaften Richtung Stanghof, wurde im November 
asphaltiert und fertiggestellt. 

Somit sind auch Staub- und Schmutzentwicklung auf ein Mindestmaß reduziert, und 
die Schneeräumung im Winter einfacher durchzuführen. 

Das Oberlächenwasser wird in eine Drainage und letztendlich in einen 
Regenwasserkanal geleitet. 

Das Projekt hat GfGr Günter Igel begleitet und zur Zufriedenheit aller Anrainer und 
Straßenbenützer erfolgreich abgeschlossen. Besten Dank dafür.

 
Abwasserentsorgung

Die Entsorgung der Abwässer liegt im Aufgabenbereich der Gemeinde. Die letzten 
diesbezüglichen größeren Projekte, wo neue Anschlüsse in Ortschaften entstanden, 
liegen schon rund 10 Jahre zurück. 

Reitersberg, Weingart, Neustift und Schlag wurden in den Jahren 2011 bis 2013 
errichtet. Für kommendes Jahr ist geplant, in Grub einen Abwasserkanal zu bauen 
und diesen an das Kanalnetz von Thernberg anzuschließen. 

Die Trassenbegehung wurde bereits durchgeführt. Die Planung wird von der Firma  
DI Kraner aus Wien durchgeführt und seitens der Gemeinde vom GfGr Josef Lechner 
begleitet.
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50-Jahr-Jubiläum

OG Scheiblingkirchen-Thernberg der NÖ Senioren feiert 50-Jahr-
Jubiläum

50-jähriges Bestehen für zweitälteste Ortsgruppe des Bezirks

Am 17. Oktober 1972 gründete man die OG Scheiblingkirchen-Thernberg der NÖ 
Senioren. Damit ist diese nach Gloggnitz sogar die zweitälteste OG des Bezirkes 
Neunkirchen. Am 01. Oktober 2022 feierte man gemeinsam das 50-jährige Bestehen. 

Stimmungsvolles Progamm

Die gemeinsame Feier startete mit einer Festmesse in der Pfarrkirche Scheiblingkirchen, 
zelebriert von Kaplan P. Kondalarao Pudota. Danach traf man sich zur Festsitzung im 
Gasthaus Reisenbauer. Ein Bläserquartett des Musikvereins Warth-Scheiblingkirchen-
Bromberg unter der Leitung von Michael Koller sorgte für die musikalische Umrahmung 
der Jubiläumsveranstaltung. Zum Abschluss stimmte man gemeinsam die NÖ 
Landeshymne in Begleitung der Bläsergruppe an.  

Ehrung von langjährigen Mitgliedern und Funktionär:innen. 

Der OG Scheiblingkirchen-Thernberg gehören 100 Mitglieder an, davon 61 Frauen 
und 39 Männer. Frau Johanna Lechner wurde für 35jährige Mitgliedschaft benannt 
und Frau Hermine Scherleitner erhielt eine Ehrenurkunde für 37 Jahre Mitgliedschaft. 
Herrn Josef Walli überreichte man das Silberne Ehrenzeichen des Landes NÖ, Herr 
Johann Lechner erhielt das Goldene Ehrenzeichen. Herzlichen Glückwunsch.

Foto: Waltraud Ungersböck
Personen am Foto v.l.n.r.: Kaplan P. Kondalarao Pudota, LAbg. Vizebgm. Waltraud Ungersböck, Landesobmannstellv. 
Magdalena Eichinger, Josef Walli, Obmann Josef Lechner, Hermine Scherleitner, Johann Lechner, Bgm. Johann 
Lindner, LAbg. Hermann Hauer, Bezirksobfrau Christine Vorauer, Ehrenobfrau Hermine Knöbel
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  Klavierkonzert mit Abschlussprüfung

Ausgezeichneter Erfolg für die Abschlussprüfung Klavier von 
Jakob Gruber 

Jakob Gruber, ein Ausnahmetalent – Schüler von Birgit 
Wolf - hat mit einem wunderbaren Programm bei der 
Abschlussprüfung im Rahmen eines Klavierkonzertes 
mit seiner großartigen musikalischen Darbietung 
beeindruckt. Der Livemittschnitt vom Prüfungsauftritt ist 
auf http://vonparadis.at nachzuhören.
Wir gratulieren Jakob Gruber zu seinem ausgezeich-
neten Erfolg und wünschen ihm weiterhin große Erfolge 
und viel Freude beim Musizieren.  

Den ersten Teil des Klavierkonzertes gestalteten Anna 
Ungersböck, Anastasia Pieler und das Duo Klapaumi 
(Paulina Pier & Mia Ponweiser) mit Werken von L. v. 
Beethoven, R. Schumann und B. Smetana.

Der Musikschulelternverein unterstützt die Aktivitäten der Musikschule und hilft mit 
i nanziellen Mitteln bei der Ausstattung der von Paradis Musikschule. So auch vor 4 
Jahren, bei der Anschaffung 
des wohlklingenden Kawai 
- Flügels. Im Rahmen des 
Klavierkonzertes wurde Frau 
Michaela Putz für 2 Jahre 
Obfrau des Elternvereins 
von der neu gewählten 
E l t e r n v e r e i n s o b f r a u 
Brigitte Baumgartner 
sowie von der Obfrau des 
Gemeindeverbandes unserer 
Musikschule Frau LAbg. 
Waltraud Ungersböck mit 
einem Blumengruß bedankt.
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Abfallbeseitigung – Termine 2023

Abfuhrbereich I: 
Gleißenfeld, Reitersberg, 
Witzelsberg,Scheiblingkirchen

Abfuhrbereich II: 
Thernberg-Markt, Weingart, 
Außerschildgraben, 
Neustift, Stanghof, Ober- und 
Unterarzberg, Breitenstein, Hart, 
Unterbromberg, Steinhof, 
Stögersbach, Miesleiten, Grub, 
Eichberg, Schlag, Kreuth, Urbach, 
Ofenberg, Ofenbachgraben, 
Innerschildgraben

Restmüll
Abfuhrbereich I: Abfuhrbereich Il:

Montag 02.01. Montag 09.01.
Montag 30.01. Montag 06.02.
Montag 27.02. Montag 06.03.
Montag 27.03. Montag 03.04.
Montag 24.04. Dienstag 02.05.
Montag 22.05. Dienstag 30.05.
Montag 19.06. Montag 26.06.
Montag 17.07. Montag 24.07.
Montag 14.08. Montag 21.08.
Montag 11.09. Montag 18.09.
Montag 09.10. Montag 16.10.
Montag 06.11. Montag 13.11.
Montag 04.12. Montag 11.12.

Trockenmüll
Mittwoch 18.01.2023
Mittwoch 15.02.2023
Mittwoch 15.03.2023
Mittwoch 19.04.2023
Mittwoch 17.05.2023
Mittwoch 21.06.2023
Mittwoch 19.07.2023
Mittwoch 16.08.2023
Mittwoch 20.09.2023
Mittwoch 18.10.2023
Mittwoch 15.11.2023
Mittwoch 20.12.2023

Biomüll

Montag 16.01.2023
Montag 13.02.2023
Montag 13.03.2023
Dienstag 11.04.2023
Montag 24.04.2023
Montag 08.05.2023
Montag 22.05.2023
Montag 05.06.2023
Montag 19.06.2023
Montag 03.07.2023
Montag 17.07.2023
Montag 31.07.2023
Montag 14.08.2023
Montag 28.08.2023
Montag 11.09.2023
Montag 25.09.2023
Montag 09.10.2023
Montag 23.10.2023
Montag 20.11.2023
Montag 18.12.2023

Altpapier
Dienstag 07.02.2023
Dienstag 04.04.2023
Mittwoch 31.05.2023
Dienstag 25.07.2023
Dienstag 19.09.2023
Dienstag 14.11.2023

Der Grünschnittcontainer steht 2023 wie 
gewohnt vor dem Bauhof in Scheiblingkirchen. 
Bei Bedarf wird der Container zur Entleerung 
abgeholt und wieder für Sie bereitgestellt.

Grünschnitt
16.03.-19.03. 20.07.-23.07.

30.03.-02.04. 03.08.-06.08.

13.04.-16.04. 17.08.-20.08.

27.04.-30.04. 31.08.-03.09.

11.05.-14.05. 14.09.-17.09.

25.05.-28.05. 28.09.-01.10.

08.06.-11.06. 12.10.-15.10.

22.06.-25.06. 26.10.-29.10.

06.07.-09.07. 09.11.-12.11.

Ab 2023 werden die Gebühren für die Abfallentsorgung erhöht. Die derzeit einge-
hobenen Beträge sind im Gebührenhaushalt nicht mehr kostendeckend.  Die Gründe 
für die Anpassung sind zurückzuführen auf:
•	 Kostenbeiträge	und	Entsorgungskosten	sind	gestiegen
•	 Zusätzliche	Grünschnittentsorgung	
•	 Transportkosten
•	 Eine	Gebührenanpassung	erfolgte	letztmalig	2011

 
Neue Abfallwirtschaftsgebühren 

Die Sammlung des Sperrmülls im Holsystem erfolgt ab 2023 einmal jährlich nur gegen 
vorherige Anmeldung durch den Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsberechtigten. 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, zu den angeführten Öffnungszeiten, Sperrmüll im 
Bringsystem in ein Wertstoffsammelzentrum im Bezirk einzubringen.
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               Zahnärzte Notdienstplaner

Jänner

01  Dr. Franz Birnbauer, Hauptplatz 16/1/4, 2700 Wr. Neustadt  02622/22621
06/07/08 Dr. Kristina Holnsteiner, Wehrgasse 150, 2831 Scheiblingkirchen 02629/2518
14/15 Dr. Mariann Hahn, Markt 43, 2842 Edlitz,      02644/37170
21/22 Dr. Rainer Loitzl, Erlangerplatz 1, 2651 Reichenau/Rax   02666/52850
28/29 Dr. Marianne Hahn, Markt 43, 2842 Edlitz     02644/37170

Februar

04/05 Dr. Peter-Ullrich Kornfell, Obere Feldstr.196, 2823 Pitten   02627/82226 
11/12 Dr. Sabine Buchecker , Ziehrerweg 14, 2733 Puchberg/Schneeberg 02636/24062
18/19 Dr. Michael Scheicher, Marktzentrum 6, 2752 Wöllersdorf   02633/43800
25/26 Dr. Marianne Hahn, Markt 43, 2842 Edlitz     02644/37170

März

04/05 Dr. Rainer Loitzl, Erlangerplatz 1, 2651 Reichenau/Rax   02666/52850
11/12 Dr. Julia Brenner, Dr. Karl-Holoubekstr. 3, 2630 Ternitz   02630/38477
18/19 Dr. Rainer Loitzl, Erlangerplatz 1, 2651 Reichenau/Rax   02666/52850
25/26 Dr. Edmund Kukla, Marktring 17, 2811 Wiesmath    02645/2410

Bereitschaft der Ärzte

URLAUBSREGELUNG der Ärzte

Dr. HADLER  Dr. PILZ
  
Scheiblingkirchen  Grimmenstein
Tel.: 02629/5000  Tel.: 02644/7227
   

Dr. WIEBECKE   Dr. WILSCHER
1.1.-6.1.                6.2.-10.2. 
Warth   Edlitz
Tel.: 02629/2540  Tel.: 02644/6018
 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 
1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 
19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und 
Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab	 sofort	 nicht	mehr	 verpl	ichtet, an Wochenenden 
oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies 
dennoch auf freiwilliger Basis.

Hinweis: Seit 1.7.2019 umfasst der 
kassenärztliche Wochenend- und 
Feiertagsdienst ausschließlich die 
Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 
Uhr. 

Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 
11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in 
jedem Fall einen Termin! 
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Vernissage im PBZ Scheiblingkirchen

Direktorin	Anita	Koller	und	Plege-	und	Betreuungsleitung	Karin	Gräf	
luden zur Vernissage von Dr. Otto Huber ins PBZ Scheiblingkirchen

Gerhard Priester würdigte in der Laudatio den künsterlischen Werdegang und die 
Begabung Hubers, welche sich bereits in frühester Kindheit bei der Freude am Zeichnen 
und Malen zeigte. Lange Jahre ruhte und reifte das Talent, welches mit Beginn der 
Pandemie und dem Ruhestand wieder in den Vordergrund rückte. Innerhalb von 
zwei Jahren schuf der Künstler über 60 Werke, die nahezu alle in der Ausstellung 
zu sehen sind. Die Motive zeigen die Natur in ihrer Vielfalt und all ihrer Schönheit. 
Die Hauptrolle dabei spielt das Wasser. Die Formel Panta rhei - „alles ließt“ des 
griechischen Philosophen Heraklit begeisterte und bestimmte seinen Lebensweg und 
beeinlusst natürlich auch sein künstlerisches Schaffen. Bemerkenswert ist auch die 
Vielfalt der Techniken.  Huber zeigt Öl auf Leinwand und Papier genauso wie Aquarelle 
und Acryl auf unterschiedlichen Materialien. Davon begeistert zeigten sich die LAbg. 
und Vizebügermeisterin Waltraud Ungersböck und LAbg. Hermann Hauer sowie viele 
weitere Gäste.

Sicherheit an erster Stelle:
Die Veranstaltung wurde unter Einhaltung der 
aktuellen Covid Richtlinien abgehalten. Da 
Essen und Trinken ohne Maske nicht möglich 
ist, wurde die Veranstaltung geteilt und am 
nächsten Tag fand die Vernissage  exclusiv 
für unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
statt. So konnten sie auch Sekt und Kuliknarik 
sicher genießen und die Kunstwerke ohne 
Einschränkungen bestaunen.
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PBZ Scheiblingkirchen

Abwechslungsreich gestalten sich auch die trüben Herbst- und Wintertage im PBZ 
Scheiblingkirchen. Zusätzlich zum täglichen Aktivitätenprogramm  wird Erntedank 
genauso gefeiert, wie vorweihnachtliche Rituale geplegt werden. So werden 

Adventkränke gelochten, mit Laternen 
dem heiligen Martin gedacht, und Kekse 
gebacken. 

Ein herzliches Dankeschön an die 
Gemeindebäuerin LAbg. Waltraud 
Ungersböck und Bauernbundobmann 
Günter Igel. Sie stellten die Erntekrone 
für unser Erntedankfest zur Verfügung. 

Besonderes Augenmerk wird seitens 
der Führung auf strategische Aus- und 
Weiterbildung gelegt um die BewohnerInnen 
optimal versorgen zu können. So gibt es im 
Haus etliche Expertengruppen.

DGKP Nadja Schabauer ist die neue 
Wundmanagerin. Ihre Ausbildung hat sie 
an der Donau Uni Krems abgeschlossen. 
Mit ihrer Expertise kann eine professionelle 
Wundbehandlung im PBZ Scheiblingkirchen 
zum Wohle der BewohnerInnen sichergestellt 
werden.

DGKP Magdalena Kornfeld hat die 
Weiterbildung zur Hygienekontaktperson 
absolviert, und ist in hygienerelevanten 
Fragen die kompetente Ansprechperson im 
PBZ Scheiblingkirchen.
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Wohlfühlkaffee



 
Kinderseite

Der Winter ist wieder da, und mit ihm kommt auch der 
nächste Schnee bald wieder zu uns.

Das freut auch unseren Schneemann, aber er würde 
sich sicher auch darüber freuen, wenn du  ihn ein 
bischen anmalen möchtest und ihm mehr Farbe geben 
möchtest.
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VS Scheiblingkirchen  
Initiative der Region Bucklige Welt-Wechselland

„Wo wir gemeinsam LEBEN und ARBEITEN!“

www.deine-jobregion.at

Zu einer lebenswerten Gemeinde und Region gehört ein entsprechendes Umfeld mit 
innovativen Unternehmen.

Im Rahmen des Regionsprojektes „Wo wir gemeinsam LEBEN und ARBEITEN“, 
werden die Vorzüge unserer Region aufgezeigt, und mit regionalen Betrieben attraktive 
Mitarbeiterschwerpunkte entwickelt. 

Auf der Website www.deine-jobregion.at sind wichtige Infos zum Projekt zu inden, 
und die vielen Vorzüge der Region zusammengefasst. Vor kurzem wurde die Website 
mit aktuellen Unternehmernews zu Mitarbeiterthemen erweitert. Außerdem entstand 
in Kooperation mit dem AMS eine regionale Jobbörse, in der aktuelle regionale 
Stellenangebote zu inden sind.

Die App, Bucklige Welt-Mobile Campus, wird als digitale regionale Ausbildungs-
plattform genutzt, bei der sich Betriebe, Mitarbeiter, aber auch künftige Lehrlinge zum 
Austausch und zur Weiterbildung „treffen“. Diese App ist kostenlos bei den App-Stores 
zu inden. 

Kontakt und weitere Informationen:  Josef Vollmer 0664/4623840 bzw. 
info@josefvollmer.at



 
USV

22

Geschätzte Ortsbevölkerung!
Gegen Ende eines jeden Jahres zieht man gerne Bilanz und wagt einen Block auf 
Kommendes – auch wir möchten das gerne tun:
Die Bilanz des USV Scheiblingkirchen-Warth fällt im Jahr 2022 bzw. in der Saison 
2021/22 äußerst erfolgreich aus.
• Unsere Kampfmannschaft erreichte mit 76 Punkten überlegen den Meistertitel in der 1. 
NÖ Landesliga und stieg somit in die Regionalliga Ost (3.höchste Liga Österreichs) auf. 
Mittlerweile haben wir die Herbstsaison in der Regionalliga bereits hinter uns, und 
unsere Mannschaft liegt auf dem hervorragenden 9. Platz. Auch die Teilnahme am 
ÖFB Cup im Sommer war für unsere Mannschaft ein herausragendes Erlebnis.
• Unsere Kampfmannschaft 2 erreichte mit 58 Punkten den Meistertitel in der 2. Klasse 
Wechsel und stieg in die 1. Klasse Süd auf.
In der 1. Klasse Süd hat sich unsere junge Mannschaft, die zu über 90% aus Spielern aus 
dem eigenen Nachwuchs besteht, bestens etabliert. Nach Abschluss der Herbstsaison 
liegen wir auf dem hervorragenden 3. Tabellenrang – punktegleich mit dem Zweiten.
• Viel Freude bereitet uns auch unsere U23 Mannschaft. Die Saison in der 1. Landesliga 
wurde auf dem hervorragenden 7. Platz abgeschlossen. In der laufenden Saison in der 
1. Klasse Süd konnte unsere Mannschaft mit 29 Punkten den Herbstmeistertitel erringen!
• Auch unsere 9 Nachwuchsmannschaften lieferten beachtliche Ergebnisse ab – so 
konnte zum Beispiel unsere U11 in der Saison 2021/22 den Meistertitel im Mittleren 
Playoff A erringen. Noch wichtiger als Ergebnisse ist uns aber beim Nachwuchs, 
die spielerische und soziale Entwicklung unserer Spieler:innen. Unsere aktuell 27 
Nachwuchstrainer legen darauf besonderes Augenmerk.
Auch wenn für unsere Spieler:innen nun eine wohlverdiente, wenn auch nur kurze 
„Winterpause“ ansteht, so sind wir im Vorstand gewiss nicht im Winterschlaf. Im 
Gegenteil, wir sind im Moment stark mit dem Thema Energie befasst. Wir sehen es 
als unsere Verplichtung, auch auf unserer Sportanlage die Energiewende einzuleiten, 
um so den Absprung weg von fossilen Energieträgern hin zu erneuerbarer Energie zu 
schaffen. Dies geschieht selbstverständlich in enger Abstimmung mit unseren beiden 
Trägergemeinden.
Sportlich wollen wir im kommenden Jahr den eingeschlagenen „Scheiblinger Weg“ 
fortsetzen. Beginnend mit hervorragender Arbeit im Nachwuchsbereich, sollen die 
Spieler sukzessive an die Kampfmannschaften herangeführt werden. 
Veranstaltungen wie der Pittentalcup oder das Oktoberfest, sowie Freundschaftsspiele 
gegen Mannschaften aus der Bundesliga, bilden das inanzielle Fundament unseres 
Vereines. Ganz wichtig für uns ist aber auch ein gutes Verhältnis zur regionalen 
Wirtschaft. Mit vielen Firmen aus unserem Gemeindegebiet verbindet uns eine 
jahrelange Partnerschaft. Dafür möchten wir uns an dieser Stelle einmal sehr herzlich 
bedanken. Ein großer Dank gilt aber Ihnen, geschätzte Damen und Herren! Egal ob 
Sie Heimspiele unserer Mannschaften besuchen, uns bei der Haussammlung oder 
beim Losverkauf zum Pittentalcup unterstützen oder vielleicht sogar Mitglied der 
„#wirsindscheibling-Familie“ sind, all dies ermöglicht es uns, unsere Arbeit für den 
Verein erfolgreich fortzuführen. 
In diesem Sinne möchten wir Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches und ruhiges 
Weihnachtsfest sowie ein friedliches und gesundes neues Jahr wünschen. 

Der Vorstand des USV Scheiblingkirchen-Warth



 
             UTC Warth-Scheiblingkirchen

Erfolgreiches Meisterschaftsjahr

In der Saison 2022 nahmen wieder drei Herren Mannschaften des UTC Warth-Scheiblingkirchen 
am Meisterschaftsbetrieb des NÖTV teil. Nach den beiden Meistertiteln im letzten Jahr spielten 
somit alle Mannschaften in der Kreisliga D. Auch in dieser Saison konnten alle Spiele der 
Herren 1 Mannschaft souverän gewonnen, sowie der Meistertitel und somit der Aufstieg ixiert 
werden. Darüber hinaus kann man sich auch über den erfolgreichen Klassenerhalt der Herren 
2 freuen.

Anschließend fand im Herbst die +35 Herren-Meisterschaft statt. Am Ende dieses Bewerbs 
stehen wir auch hier auf Platz 1 und können somit einen zweiten Meistertitel feiern. Dies hat 
zufolge, dass auch die +35er-Mannschaft aufsteigt, und die Saison 2023 in der Kreisliga C 
bestreitet.

Der Verein freut sich außerdem besonders über die sehr erfolgreiche Jugendarbeit. Das 
Trainer/innen-Team rund um Mag. Martin Ponweiser betreut mittlerweile rund 40 Kinder. Davon 
nehmen 25 Kinder an den regelmäßigen Trainings teil. In den Sommerferien fand wieder das 
Jugendcamp statt, bei dem dieses Jahr 35 Kinder dabei waren. Aufgrund der vielen Teilnehmer/
innen musste hier das Camp bereits auf den Vor- und Nachmittag aufgeteilt werden, da auf 
zwei Tennisplätzen maximal 24 Kinder betreut werden können, um eine ausreichende Qualität 
zu gewährleisten. In dieser Saison konnte die erste Jugendmannschaft des UTC-Warth-
Scheiblingkirchen ihr Können bereits bei drei Freundschaftsspielen sehr erfolgreich unter 
Beweis stellen. Deshalb beginnen wir in der Saison 2023 auch im Jugendbereich mit dem 
Meisterschaftsbetrieb. 
Wir bedanken uns bei allen Vereinsmitgliedern und Unterstützern für eine sehr erfolgreiche 
und lange Saison 2022!

23



24

 
ÖBB


